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Die Erfolgsformel zur Sanierung
städtischer Finanzen

Magnus Staehler
1-2-3 Schuldenfrei
Wie Langenfeld aus Amtsschimmeln Rennpferde machte

 die Erfolgsformel zur Sanierung städtischer Finanzen

Eine kleine Sensation hat im Herbst 2008 in Deutschland
stattgefunden: Die Stadt Langenfeld ist am 3. Oktober
schuldenfrei geworden. Während sich die Stadtkämmerer landauf,
landab die Köpfe über schlüssige Finanzkonzepte zerbrechen, hat
die knapp 60.000 Einwohner zählende Stadt zwischen Köln und
Düsseldorf ihren Königsweg schon seit vielen Jahren gefunden.

Mit dem ebenso simplen wie effektiven Hausfrauen-Grundsatz
Gib nicht mehr Geld aus, als Du einnimmst , hat sich Langenfeld

entschuldet und sorgt so, getreu dem Leitspruch Haushalt
sanieren statt Bürger abkassieren , für ein echtes Novum in
unserem Land. Der 50-jährige Bürgermeister Magnus Staehler
genießt inzwischen landesweit den Ruf eines ausgezeichneten
Entschuldungsexperten. In seinem Buch 1-2-3 Schuldenfrei
schildert er lebensnah, dass die Konsolidierung des öffentlichen
Haushalts nichts mit Zauberei zu tun hat. Das Buch bietet viele
Anregungen, wie die Finanzen in der eigenen Stadt saniert werden
können. Außerdem finden die Leser viele Beispiele dafür, wie sie
als Bürgerinnen und Bürger mit ihrer Haltung und
Einsatzbereitschaft einen wichtigen Beitrag zu einer
funktionierenden Gemeinschaft liefern können.
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